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Umsetzung 

Grossverbraucherartikel

Information

Förderprogramme des Kantons Graubünden 2017 Einführung

Energieberatung

MINERGIE-Zertifizierungsstelle GR

Aus- und Weiterbildung

Förderprogramme

Energiestadt

Kantonales Energiegesetz (BEG)

Kantonale Energieverordnung (BEV)

Unterstützung 

Gemeinden im 

Vollzug

isolieren 

hilft

heizen

Förderung
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EinführungEnergiepolitisches Umfeld

Harmonisiertes Fördermodell 

der Kantone (HFM 2015)

Umgesetzt per 

1. Januar 2017
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EinführungFinanzierung

Rückvergütung an die Bevölkerung 

über die Krankenkassenprämien

CO2-Abgabe

auf Brennstoffe
(Oel, Gas, Kohle)

Rückvergütung an Unternehmen 

anhand der Lohnsumme über die 

AHV-Ausgleichskassen

Förderung

von Gebäudesanierungen und 

erneuerbaren Energien

(max. 1/3, ca. 300 Mio.CHF

Kantonales 

FörderbudgetTotal 

Förderbudget

Graubünden
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CO2-Abgabe

Teilzweckbindung

CO2-Abgabe
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Einführung

GEAK Plus

Gebäudehülle

Holzheizungen

Wärmepumpenanlagen

Thermische Solaranlagen

Anschlüsse an Fernwärmenetze

Wärmeverbund ab 70 kW

Komfortlüftungsanlagen

Nutzungsgradverbesserung

Neubauten mit Vorbildcharakter

www.energie.gr.ch

Steigerung Energieeffizienz und Reduktion CO2-Ausstoss

Förderprogramme
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AEV

EinführungFörderprogramme des Kantons Graubünden 2017

Danke für Ihre Aufmerksamkeit


